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Auszüge aus den Carlsruher WitterungLBcobachtun g e n.

December . Montag 10 . iDienstag n . Miltw. 12 . Donnerst rz Freitag 14- Samstag . 14 lSonntag 16.»

DtorgenS 27 . 11 . 5 . 27.9 -3. 27 .7 . 8. -

I
^

!
27. 3.9. j 2

1 : 27.9.3. ß
Baron, eter. Kirtags . ro . y. 9 . 5 . 6 . 9. 4 .8 . 4 .6 82 . ! 9 . Z . . K

Abends . 10 . 1. y.r . 7- 3 . , 5 - r . V . 7. 8- ' . ! . 8 . ^
Morgens. O. j . 2. 1. 3 -8. ^ 5 -o 4 . 1 . i 2 . 7 . - .

Thermometer. Mittags . 3 -2. 0 .7. 5 - 5. 7 -5. 7 . 1 . 4 . 7 . ! 4 2.
Abends . 2 . 2 .' 0 .7 . 4.0 5 ' . a . i .

Morgens . trüb. nebel l nebei jzieml . helterj stürmu » ttüd reguetffy '

Witterung IMittags. ebenso ebenso l ebenso ! trüb»ng trüb ebenso trüb
Überhaupt. ,Abends. ! ebenso ) ebenso jzieml . heiter ? regen j trüb ebenso ebenso

Obrigkeitliche Aufforderungen und auf die vor mehreren Jahren öffentlich bekannt gemach
'

Rundmachungen . te Vorladung nicht erschienen ist , wird andurch nochma -

Pforzheim. < Schuide-riiquidarivn. ) Die Gläubiger len vorbkschieden , um in Z Monaten zu erscheine« ,
des Herrschaftlichen Mayers , Christian Mayer und sei» widrigenfalls er für todt erklärt , und sein Vermögen ,
«er Ehefrau aus dem Steinicher Hvf bey Langcnstein - welches bisher seine nächste Anverwandten im Genuß
bach werden hiemit vorgriadcn , Montag d 14 Jan . gehabt, denenselben cigerthümlich überlaßen werden wird.

1805. bey der TheilungsLvmmiffisn auf dem Nakhhaus Publicirk bei Oberamt Rastalt d. 12 Dec- 1824 .
in Langensteinbach entweder in Person oder durch Bc - Mülrheim . ( SchuldeiUiquidalivn. ) Alle diejenigen ,
vollmächtiger zu erscheinen und ihre Forderungen mit- welche an das verschuldete Vermögen der Löwcnwirlh
telst Ausweisung ihrer in Händen habenden Schuld , Johannes Zimmermännischrn Eheleute dahier etwas zu

Scheinen oder sonstigen DeweisMitteln bei Strafe des fordern haben s sollen sich bei der auf Donnerstag den

Ausschlußes zu liquiduen und des Weitern abzuwarken 27. Dec. d. I . angestellken Llqidakious - und Prioritäts»

Verordnet bei O 'mamt Pforzheim d . 5 . Dec . 180z . Handlung mit ihren Urkunden um so gew 'ffer in deS

Rastatt . (Vorladung.) Der schon vor mehreren Gemeinschuldners Behaußang zum Löwen Vormittags

Jahren als Baurenknecht böslich ausgetretene ledige y Uhr einfinden , als man sie bei nicht geschehender Er-

Burgerssohn Jakob Speck von Durmersheim , soll sich scheinung mit ihren Forderungen abweisen wird. Sign,

in Zeit z Monaten vor dem hiesigen Oberamr stellen Müllheim d . 3. Dee . i8oa.
und über seinen Austritt verantworten , widrigenfalls Kurfürstl . Bad . Oberamt allda,

derselbe der Kurfürstl. Lande verwiesen und sein Ver Badenweiler. ( Schuide.ili » uidat,on.) Alle dieieuigea

mögen confiscirt werden wird . Publicirt bei Oberamt welche an das verschuldete Vermögen des Bargers und

Rastatt d. rr . Dec. 1824. Schumachers Joh . Kauffmaim von Lauffen etwas zu sor»

Rastart. (Vorladung .) Der Andreas Jäger von der» haben , sollen sich bei der auf Mittwoch d . 27
A» , welcher bereits das 7vstr Jahr zurückgelegt , und Jenner künftigen Jahrs anzeMen Liguidations - und Pri-



( k98 )
sritäts » Handlung mlt Ihren Urkunden um so gewisser
1» Lausten iin Willdeamannwirthshauß vor dem Koni«
Miflärs rinfindkn, als man sie bei laicht geschehenden Er '
scheiaung mit ihren Forderungen abweisen wird . Gig
Aatum Müllheim , den i . December . 1804.

Kurfürstl. Badisches Oberamt allda .
Rauf , und Handelssachen .

Carlsruhe. (Hau «»erkauf) Bei der jüngsthin vor«
gegangenen öffentlichen Versteigerung des in die Ver.
lassenschaftsmaffe des verstorbenen Geheimenhofrachs
Böckmann gehörigen Circulhauses nebst Zagehörden da«
hier sind izroo fl. geboten worden. Da aber vor dem
Ablauf der vorbrhaltcnen obervorinundschastlichen Rat .'
sicakion , ein Nachgeboth von weitern 52 fl . erfolgt ist , so
wird nunmehro auf Anordnung des Kurfürstlichen Hoch,
preislichen KirchenrathsColleqii dahier , eine nochmalige
letzte Versteigerung dieses Hauses , wobei das Nachge«
dote von iziZv fl. zur Grundlage angenommen , wird ,
auf Donnerstag den nolen dieses Monats , vsu Nach «
mittags 2 bis 4 Uhr aus dem allhiesigm Rathhauß vor«
genommen werden , wo sodann ohne weitern Ratrficati»
vnsVorbehalt dieses Hauß im letzten Gebott sogleich
als Eiqenchum zugeschlagcn werden soll . Die Liebhaber
hierzu mögen sich auf gedachte Zeit aus dahiesiqem Rath>
hauß einfinden, und dir nähere Bedingungen vernehmen.
Carlsruhe den 8 Dec. 1824.

In Macklots Hofbuchhandlung in Carlsruhe sind
wieder folgende neue Almanachs für 1805 . ange-

kommen und zu haben.
Alruna . Ein Taschenbuch für Freunde der deutschen

Vorzeit Von E. Müller , mit y Kupfern der Mut-
tertcme , nach Usteri von LipS , mir Kupfern in Tusch
Manier . 5 fi . 42 kr . mit schwarz . Kups . 4 fl 22 kr.

Z
'
immermann . Taschenbuch d . Reisen > oder unterhaltende
Darstellung der Entdeckungen d . 18 - Jahrhunderts in
Rücksicht der Lander « Menschen und Produckren Kun.
de , mit Kupfern . 4 fl 22 kr.

Lohr. Der Weynachts . Abend in der Familie Thalberq ,
mit sehr schö een illum . Kupfern . 8 fl. 40 kr. u . mit
schwarzen Kupfern . 4 fl . 40 kr.

Gothaer Hofkalender zum Nutzen und Vergnügen Mit
Kupfern 2 fl. .

Dito sranjösisch a fl.

Kleiner Mannheimer Kalender m . Kupfern z6 kr.
Tägliches Taschenbuch f. alle Stände r fl . 24 kr,
Vaterländisches Taschenbuch s . Freunde des Guten und

Schönen , m . Kupfern und Mustek g . 8 - 3 fl.
Mannheimer Kvmpioc - Kalender . 4 kr.

BücherAazeige .
Äit Anfänge des Jahrs 1905 erscheint : Der eu«

ropäische Aufseher . Eine Zeitung für Jeder ,
mann . Nebst einem europäischen Universal ' An,
feiger , als Beylage.

Unsere Zeitung , soll von allem , was für den Men¬
sche » eia wichtiges Interesse hat , was seine Einsichten
erweitert und verb . ss rt , seine Freuden und seine Glück,
seljgkeit vermehrt , und seine Vorkheile befördert , Bericht
erstatten. Wir treten mit derselben keiner bisher erschei¬
nenden Zettung in den Weg , aber wir werden alle beo¬
bachten r wir werden keiner etwas zu Leide thun, solan¬
ge sie innerhalb der Schranken der Wahrheit und der
Gerechtigkeit bleibt, abe - wir werden die Thorbeiren und
die Ungezogenheit der Einen rügen , und die Jrrthümer
der Andern berichtigen. In der literarischen Welt soll
es keinen Krieg geben , aber es soll auch keine Ruhe
herrschen . In derselben muß allein die V raunst renk»
ren , aber nickt eine bliindr , noch eine aus den
Kopf gestürzte , sondern eine Vernunft , die sich
selbst kennt , die weiß , was sie ist , was sic vermag und
was sie thut , die keiner Paribei huldig , sondern die
die Wahrheit , die sich auf die Natürgtseße des mensch¬
lichen Geistes und auf die Keun'niß der Dinge gründet,
und die Gerechtigkeit allein zu Führern wählt . Dieser
Vernunft werden wir folgen. Wir werden jederzeit den
Menschen vom Schrifrst - ll r unterscheiden : jener ist eine
Privat , dieser eine öffent' iche Person . Jener liegt als
solcher gänzlich außer dem Kreiße der öffentlichen Beur
thMung , diesen aber werden wir nach Verdienst würdi,
g a . Wir werden n emand berühmt schelten , außn wer
es zu scyn verdient : wir sind mit dem qroßm Kant
der Meinung , daß um die qenvbn ' ch soaenannten be¬
rühmten Minner gemeiniglich viel Wind ist. Ma -injq«
faitigkeit und Kür . e d .r Aufsätze soll ein Haupt^eitreben
unsers Blattes seyn , uud wir werden N ' ckts übergeben ,
was belehrt und vergnügt. Merkwürdiqe psychologische Ec»
schmunzen werden nicht selten mit den Wundern der Na-



tur abwechseln . Eigentliche Kritik der Bücher ist ausge«
schloss '» ; allein nicht alle politische Ketzereien . (Andere
nennen sie D . spotenstieiche.) Fieimüthiqkeit im Urkheilen,
Uapanheilichkeit im Abwäaen der Gründe . Heiliaachtung
der Wahchlt und der Gerechtigkeit sollen dir Maximen
unscrs Veefähecns seyn . Aufsätze , die dieses Gepräge

j tragen und dem Zwecke unserer Ze -tung entsprechen , wer -

, den uns willkom nca seyn , und nachVeUanqcn honourt
werben. Der Jahrgang kostet i Friedrichsdor .

Eine aussüdilichere Anzeige findet man in allen soli¬
den Buchhandlungen , auf den resp . Ober - und Post»
Aemtern , Zeitanrs - Exstditio - es , Adreß - und Intel¬
ligenz - Connoirea , in der Chursürstl . Sachs. Zeiiungs -
Exdedilisn in Leipzig und imZoachimschen litterarischev
Magazin daselbst, wo auch Bestellungen angenommen
werden.

Die Expedition des europäischen
Aufsehers in Leipzig .

Ankündigung .
Wir Carl Friedrich von GOttes Gnade« ,

Markgrav zu Baden und Hochberg , des Heiligen Rö-
Mischen Reichs Kurfürst , Psalzqrav bei Rhein , Fürst
zu Cunstanz re . rc . entbieten hiermit nränniglich , dem
gegenwärtiges zu wissen nöthig ist , Unfern gnädigsten
Grus zuvor.

Es ist bereits sattsam bekannt , das Kraft des nach
den Planen der vermittelnden Mächte zu Stand gekom«
menen , von kaiserl . Majestät und dem Reich genehmig¬
ten Hauptschlusses der ReichsDepukatchn , die Lehenherr «
lichkeik jener Lehen des rechten NheinUfers , deren Curien
vo hin aus dem linken RhemUser bestanden, künftig den¬
jenigen Reichsstäadei znfallen solle , von deren Ltaalen
sie umschloffen sind , und oaß übe - diß noch insbesondere
Uns als eia Zusatz Unserer Emschädiguag namentlich alle

i mittelbar sowohl , als unmittelbare B . sitzungen und
R 'chte auf der SüdSeite des Neckars , welche von den

^ öff mUchen St ' fftunzcll und Körperschaften des linken
l Ri .einUfers abhängig gewesen , zvgewiescn worden styen.
s Ww haben d >e Uns daraus zufallenden Lehruschafften

und Ma -. nschaff ?en Unsrem in Unserer ResideniStadk «
Caclsruhe auchejtcllken Le-cnhof Unserer Markgravschast
hkizuschlagen gerayrr,

YY )
E »»« »-- -

Wie Un§ nun der CivilBesitz geLLchter Lcheusherr
'lH «

keit bereits seit dem Dccember 1302 . zuständig ist ; so
wollen und verordnen Wir gnädigst , fordern auch hie-
mit aus alle und jede Vasallen , welche von den ausge «
lvßten übmheimschea Lchcphöfen ehemals herrühreudt
Lehen oder LehensParcellcu in Unserer Markgravschast
besitzen , die gebührende Requisition , wie solche Lehem
recht und Ordnung vorschretben, falls sie solche nicht
schon bereits gethan hätten , in Zeit von drei Monaten,
vom Tag der Kundmachung Unseres gegenwärtigen Pa«
tentes , bei Ve, -Meldung der auf die Unterlassung !»
Lehenrcchten gesetzten Folgen , bei Unserem nachgesetzte«
obgedachten Leheahss unfehlbar cinzureichen ; wobei Wir
denselben zugleich die vorläufige gnädigste Versicherung
ertheilen , daß sie nicht nur bei allen wohlhergebrachtea
leßenbaren Eigenthum und Rechten gelassen , geschützt
und erhalten , sondern auch bei der dtsmal zu empfan»
genden Belehnung des Genusses der Reichssriedensschlußr
mäsigeu Wohlthaten versichert seyn sollen. Hieran ge«
schtehet Unser gnädiger und ernstlicher Wille , Gegeben
unter Unserm grösern LehenSiegel . Carlsruhe den 2Z .
Nov. i8e>4.

Aus Kurfürstlichem SpeciMuflraz.
Kurfürstlicher Hofrath der Da«

bischen Markgravschast ,
(L.8 .) Stösser .

Vc. Sachs , s

Bekanntmachung für Theaterfreunde.
Da die Onginalicn von Comcdien im Preiß sehr hoch

zu stehen kommen , so bin ich Eadeeges- tzker entschlossen,
unter dem Tuet :

Neueste deutsche Schaubühne eine wohlseile Aus«
gäbe herausjugebcn.

Diese neueste deutsche Schaubühne soll die neuesten ,
besten und iawreffamesten Stücke enthalten , welche ge«
gen sättig von den berühmtesten Schauspieldichtern , als ,
vom Plümrckr , Zschokke , Schrllex , Ifflanü
Jünger , Ziealer . Kotzebue und andern , heraus «
gekommen sind . Dmck und P -pier soll den Originalie»
gleichkomme -i , uns alle . Mo. ate wird i Pgnh vo»
- e- iaufig 24 — 25 Bo^ n ttjcheine».
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Der Subser -pktarrlPiM ist g8 kr . Jeder der Herren
Sammler erhält Exemplar für seine Bemühung.

Mit Ende des' Mooats Jgnuar künsügen Jahrs er¬
scheint der erste Baud, , und uMnterhrochcn lellalle 2.
Monate i Band folgen ; in einem jede » Band werden
Z bis 4 der neuesten Stücke crikhaittn kW. Von jetzt
an , bis Ende Dtccmbers diß Jahrs muß ich mir aber

die Bestellung von den Herren Sammlern erbitten , M
die Austage darnach einrichten zu kchinen.

Augsburg , im Nov. 1804.
C. F . Lürgiru ,

Buch - und Kunstverteger.
Mack 1 0 ts Hosbuchhandiung in Carisruhe nimmt

hieraus ebenfalls Subscriplivn an.

, An das ge ehrte Publikum.
Die hiesige schon seit 50 Jahren bestehende gnädigst gen gegen die Gebühr von 6 kr. für die durchgehend »

xrivilegirte Car ' srichcr Zeitung erscheint wöchentlich vier- Zeile ausgenommen
mal , als DmuagS , Mittwochs , Frepkags und Sonn'
abends , mit mehrern Deylagrn und verbunden mit ei-
«er wöchentlichen Beylage , welche jeden Moykag mit
der Zeitung unentgeldlich ausgegeben wird . Der jährli¬
che Preiß davon in hiesiger Residenz ist mit Tragcriohn
z si . 48 kr . für Auswärtige 3 st. zo kr. , einzeln Csu>
vertr'rte kosten zo kr . mehr.

Das Kurbadiiche Regierungsblatt, welches jede Woche
einmal herauskommt , kostet jährlich 2 fl. — Trägerlohn
12 kr. , per Couvert 2 st . 32 kr.

Sämmtliche Hochlöbl. Reichs - Ober - und Postämter,
auch Poschaltereym , n .hmea auf beyde jährige oder
halbjährige Bestellungen an.

Gegen einem billigen Posiporto versteht man sich noch
besonders. Für Ankündigungen in die Zeitung und die
Keylage zahlt man wie bisher für die gedruckte
gespaltene Zeile 4 kr . für jede Einrückung. Auch wer-

An in das RegierunasBlatt gemeirznSzige und sämmtli,
Kurbadlfchen Staate» allgemeine Drkauntmachun -

Gükige politische Bcyträge für die Zeitung nehme»
wir ebenfalls mit vielem Vergnügen aus.

Die auswärtigen Hauptspeditionen haben :
Für die Knrbadische Markgrafschast , die Kmbadisch-

Psalzgrasfchast und das deutsche Reich , hiesige Kaisers.
Reichspssthalkerey - das K. Reichspostamt zu Dürlach ,
die K. Ncichsposthaltercyen zu Pforzheim , Ettlingen, ,
und die K. Neichspsstämter zu Rastatt und Bruchsal, z

Für die Kurwürtcmbergischc Lande und ganz Schwa¬
ben , die K. R. Postämter Canstadt und Ulm.

Für die Kurbadische obere Lande , das obere Fürsten«
thum , in die Schweiz mrd Italien : die K. R. Post«
ämter in Bühl , Offenburg , Frcyburg und Basel.

Für Strasburg und ganz Frankreich , daS Kais.
Rechs Postamt Kehl . Gütige neue Bestellungen
erbittet sich bäldigst. Diese werden nur halbjährig an¬
genommen.

Carlsruhe im Monat Dcc. 180H.
Macklots

privilegirtes Zeitungs - Compkor.

Fruchtpreise. ^ Carlsr. Dnrl. j ürodiTaxe. Carlsruhe. E Hurtachj Fiel ch - Tax . ^ Carls. s DM
' Aas Malter . st. fl . kr Pf ich . te Pl- Lth . kr. Das Pfund. - kr.

Iieuer Kernen 10 3° IS 30 Weckod . Sml. — r 52 1 MastOchs .Fl 9 9
Alter Kernen . 10 30 10 Zo . . dito — 1 1 2 — 11 2 Gemein dilo. 8 8

Waizen . . . y 12 9 12 Weis Bros i 7 ü 1 7 b Rindfleisch 8 8
Neues Korn . — — SchwarzBrod i 27 5 1 27 Z Kuhfleisch 7 7
Altes Korn . 5 20 5 20 SchwarzDrod 3 24 io 3 24 IO Kalbfleisch 9 9
Gem - Frucht — 8 — Wetsmehl Pf. — >— —7 — — Hammelfleisch 8 8

Gersten . . . 4 30 4 Z0 schiveinfleifch IS 10

Haber . . . . 4 — 4 —

Welschkorn . 5 20 5 20
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